
Bremen-Nord – Das Wetter im
Juli glich einer Berg- und Tal-
fahrt. Schauer, Gewitter, stürmi-
sche und sonnige Abschnitte lö-
sten sich binnen weniger Stun-
den ab. Verantwortlich dafür
war in diesem Jahr eine langan-
haltende Troglage über dem At-
lantik, die uns wechselhaftes
Wetter schickte.

Rückblickend war der Monat
mit durchschnittlich 18,3 Grad
zwar um 1,5 Grad zu warm,
dafür aber auch viel zu nass. Von
den „Hundstagen“ fehlte bisher
jede Spur. Die beginnen am 23.
Juli und enden am 23. August,
haben mit Hunden jedoch nichts
zu tun, sondern mit dem Stand
der Sonne in der Nähe des soge-
nannten Hundssterns, dem hell-
sten Himmelkörper im Sternbild
„Großer Hund“. Es ist die Zeit
des Hochsommers und der mei-

sten heißen Tage des Jahres – die
Menschen wie Hunde gleicher-
maßen zum Schwitzen bringen.

Davon konnte in diesem Som-
mer noch keine Rede sein. Nur
einen heißen Tag mit Tempera-
turen über 30 Grad brachte der
Juli und das schon am Monats-
anfang, am 3. Juli mit 30,2 Grad.
Danach ging es erst einmal kon-
tinuierlich bergab mit den Wer-
ten auf durchschnittlich nur 13,6
Grad am 10. Juli. Nach einer
langsamen Wetterberuhigung
folgten bis zum Monatsende im-
merhin noch sechs Sommertage
mit Temperaturen über 25 Grad.
Den Tiefstwert registrierte die
GEWOSIE-Wetterstation am
letzten Tag des Monats in den
frühen Morgenstunden mit nur
10,5 Grad.

Bei all dem Wetter-Wirr-War
schien die Sonne dennoch über

220 Stunden, 13 Stunden mehr
als üblich im Juli. Aber auch Re-
gen gab es reichlich: insgesamt
94,4 Liter pro Quadratmeter an
22 Tagen. Die meisten Nieder-
schläge kamen am wärmsten Tag
des Monats zusammen: am 3. Ju-
li mit 15,2 l/m². Aber auch an
kühlen Tagen schüttete es kübel-
weise, beispielsweise 10,6 l/m²
am 11. Juli bei einer Tagestiefst-
temperatur von nur 11 Grad.

Erfreuliches ist hingegen von
den Besucherzahlen auf der Ho-
mepage der GEWOSIE-Wetter-
station zu vermelden. Sie ver-
zeichnet einen neuen Besucher-
rekord. 1.299 User wollten am
17. Juli das Wettergeschehen,
unter anderem wohl den hefti-
gen Sturm in den Vormittags-
stunden, online und live über die
Webcam der GEWOSIE
verfolgen. DF

Wetter auf Achterbahnfahrt
GEWOSIE-Wetterstation im Juli: Regen und Sonne im Wechsel

Von einem solchen Piraten lässt man sich gerne erobern: Die GEWOSIE-Mitarbeiterinnen Katy Hinrichsen (li.)
und Daniela Knobel mit Bremens berühmtestem Freibeuter, Captain Säbelzahn (Lothar Vennemann), der Ende
Juli wieder einen seiner großen Auftritte beim Festival Maritim in Vegesack hatte. FOTO: DF


